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Hintergrund und Fragestellung
Chronischer Substanzkonsum und Substanzkonsumstörungen (SKS) im Jugendalter sind gekennzeichnet von kognitiven 
Einschränkungen, u.a. die Beeinträchtigungen Gedächtnis- und Aufmerksamkeitsleistungen und Verminderung der 
Impulskontrolle (Inhibition), welche häufig nach Erreichen der Abstinenz bestehen bleiben. Eine frühzeitige und 
effiziente Therapie der SKS bezogenen kognitiven Störungen ist aktuell in üblichen Therapieverfahren nicht genügend 
berücksichtigt. 

Methoden
Wir erweiterten den von unserer Arbeitsgruppe entwickelten und evaluierten neuen Therapieansatz für Jugendliche mit 
einer Substanzkonsumstörung, das DELTA-Programm, mit einem regelmäßigen Training  (3  Mal wöchentlich, 20 min) 
kognitiver Leistungsfähigkeiten mit der Software NeuroNation.  
Geplant ist insgesamt N = 102 suchterkrankte Jugendliche im Alter von 12- 17 Jahre aus vollstätionären, 
suchtspezifischen Jugendhilfeeinrichtungen zu rekrutieren: n = 51 Jugendliche mit SKS werden das DELTA-TRAIN 
absolvieren;  n = 51 werden an der aktiven Kontrollgruppe teilnehmen, welche neben der DELTA-Therapie 
Kreuzworträtsel löst. 

Ergebnisse
Wir werden die ersten Ergebnisse der Prä-/Post- Evaluation des DELTA-Train Programms berichten. Aktuell beenden 
das Training n = 6 Jugendliche. Wir stellen bereits eine gute Umsetzbarkeit und Akzeptanz des Programms fest. 

Diskussion und Schlussfolgerung
Unsere ersten Ergebnisse zeigen, dass DELTA -Train gut akzeptiert und bei n = 6 Jugendlichen in einer vollstationären 
Jugendhilfeeinrichtung mittels einer Pilotierung erfolgreich durchgeführt wurde. Das Training von Gedächtnis, 
Aufmerksamkeit und Inhibitionsleitungen ist wichtig um sowohl therapeutische als auch schulische Anforderungen zu 
erfüllen und soll in Rehabilitationseinrichtungen  bzw. Einrichtungen der Jugendhilfe für Jugendliche mit SKS 
standartmäßig angeboten werden. 
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